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02.02.
                         19.30 Uhr                                                                

SCV F1 -                                         
HSG Lonsee-Amstetten

03.02.
                          17.00 Uhr                                  

SCV M1- TV Altenstadt

16.02. 
17.30 Uhr                                  

SCV F1 - SC Lehr 2
19.30 Uhr                               

SCV M1- SG Lauterstein

02.02. 
 18.15 Uhr                              

BG Illertal -                                  
BG Bodensee

16.02.
18.00 Uhr                              

BG Illertal - KSC Ehingen

09.02.
13.00 Uhr                              

SCV 1 -                                 
Goldener Kranz Durach 2

24.02.
13.30 Uhr                              

SCV Damen -                                 
KSC Friedberg 1 Kinderfasching und Kappensitzung

beim SCV am 2. März 2019
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Was ist los im 

Sportpark!

p Hauptverein                                       
Samstag, 02.03.2019                                        
Kinderfasching                                     14.30 Uhr
Kappensitzung                                                      
„Vehringa bewegt – hendre und furre“ 19.30 Uhr

p Handball                                            
Samstag, 02.02.2019                                       
SCV mC – SG Kempten-Kottern  15.30 Uhr
SCV M2 – HSG Langenargen-Tettnang   17.30 Uhr
SCV F1 – HSG Lonsee-Amstetten 19.30 Uhr

Sonntag, 03.02.2019                                        
SCV mD – BHC Königsbrunn 09  11.00 Uhr
SCV mD – VfL Günzburg  13.00 Uhr
SCV M3 – SC Lehr 2  15.00 Uhr
SCV M1 – TV Altenstadt 17.00 Uhr

Sonntag, 10.02.2019                                         
SCV wC – TSV Haunstetten 13.00 Uhr

Samstag, 16.02.2019                                        
SCVmA – BHC Königsbrunn 09  13.30 Uhr
SCV wC – HSG Freising-Neufahrn  15.30 Uhr
SCV F1 – SC Lehr 2  17.30 Uhr
SCV M1 – SG Lauterstein 19.30 Uhr

Sonntag, 17.02.2019                                               
SCV mB – HSG Dietmannsried/Altusr.   15.00 Uhr
SCV M2 – SG Ulm & Wiblingen 2 17.00 Uhr

Samstag, 23.02.2019                                            
SCV wB – VfL Günzburg 16.00 Uhr

Sonntag, 24.02.2019                
SCV gE – FC Burlafingen  09.30 Uhr
SCV gE – TSV Neusäss  11.10 Uhr
SCV mC – TSV Mindelheim 13.30 Uhr

p Fußball                                                            
(Vorbereitung)                                                   
Freitag, 08.02.2019                                            
SG Vöhringen Illerzell – TSV Holzheim 18.00 Uhr
Samstag, 16.02.2019                                             
SG Vöhringen-Illerzell - SF Illerrieden   14.00 Uhr

Mittwoch, 27.02.2019                                       
SG Vöhringen-Illerzell – SSV Illerberg   18.30 Uhr

Samstag, 02.03.2019                                           
SG Vöhringen-Illerzell – SV Göttingen  14.00 Uhr

p Basketball

Samstag, 02.02.2019                                                   
BG Illertal – BG Bodensee                   18.15 Uhr 

Samstag, 16.02.2019                                              
BG Illertal – KSC Ehingen                    18.00 Uhr

p Kegeln

Samstag, 02.02.2019                                          
SC Vöhringen 3 – RSV Finningen 2        13.00 Uhr
SC Vöhringen 4 – SC Vöhringen 5       15.30 Uhr

Sonntag, 03.02.2019                                          
SCV U18 (Bayernliga) – SKV Weiden   12.00 Uhr

Samstag, 09.02.2019                                        
SC Vöhringen 2 – SKC Krumbach 1      13.00 Uhr
SCV 1 – Goldener Kranz Durach 2    15.15 Uhr

Sonntag, 10.02.2019                                           
SC Vöhringen 5 – SKC Krumbach 2     11.00 Uhr

Sonntag, 17.02.2019                                               
SC Vöhringen 5 – SK Klosterbeuren 2  11.00 Uhr

Samstag, 23.02.2019                                           
SC Vöhringen 3 – SKC Burgau 2          13.00 Uhr
SC Vöhringen 4 – AN Thal 6               15.30 Uhr

Sonntag, 24.02.2019                                           
SCV Damen – KSC Friedberg 1           13.30 Uhr
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Redaktion                                                 
Handball-WM-Schauen im Sportpark –                       
Jetzt heißt es Faschingskostüme abstauben

Nicht nur aktiv Sport treiben, sondern 
auch gemeinsames Zuschauen beim 
Sport macht Spaß und schweißt zu-
sammen. Das haben sich die Hand-
ball-Jugendleiter des SCV, Petra und 
Rainer Staigmüller, gedacht und zur 
Handball-WM ein Public Viewing im 
Nebenzimmer der Sportpark-Gast-
stätte organisiert. Besonderer Dank 
gilt dem Team der Gaststätte, das 
extra auch am Ruhetag öffnete.

 Von Spiel zu Spiel mehr Interessierte raff-
ten sich vom heimischen Ofen auf und  fan-
den sich beim Public Viewing im Nebenzim-
mer der Vöhringer Sportpark-Gaststätte 
ein. Nicht Fußball, sondern die Spiele der 
deutschen Nationalmannschaft bei der 
Handball-Weltmeisterschaft standen dies-
mal im Fokus der Besucher. Das Team um 
Spielführer Uwe Gensheimer und Trainer 
Christian Prokop tat mit seinen mitreißen-
den Auftritten das seinige dazu bei, dass die 
Handball-Abende im Sportpark zu einem 
tollen Erlebnis wurden. 
 Zum gemeinsamen Fernsehschauen ka-
men naturgemäß Handballspieler, Ange-
hörige und Freunde aus den verschiede-
nen Vöhringer Mannschaften, die auch die 
Möglichkeit nutzten, nach dem eigenen 
Training das WM-Spiel nicht zu verpassen. 
Doch das Public Viewing sprach sich herum, 
beim Halbfinal-Auftritt (Niederlage gegen 
Norwegen) war das Nebenzimmer so voll, 
dass extra Stühle herbei geschafft werden 
mussten. Ganz unkompliziert zeigten sich 
unsere Pächter, das Team der Sportpark-
Gaststätte um Tanja Schostal, die sich kurz-
fristig und schnell bereit erklärten, auch am 
Montag, dem eigentlichen Ruhetag, für die 
Handball-Fans zu öffnen.

 

Kinderball und Kappensitzung machen 
am Faschingssamstag, 2. März, den 
Sportpark zum närrischen Zentrum 
der Stadt Vöhringen. 

 Rein in die Faschingskostüme und auf 
zum Sportpark heißt es am Samstag, 23. 
März. Los geht es um 14.30 Uhr mit dem 
Kinderball, organisiert vom SCV-Kinder-
faschings-Team, der wie jedes Jahr jede 
Menge rund zweieinhalb Stunden Party, 
Spiel, und Spaß für Kinder, Eltern und 
Großeltern verspricht.  Der Eintritt beträgt 2 
Euro.

 Am Abend von 19.30 Uhr an gehört die 
Narrenbühne dann den Erwachsenen bei 
der Kappensitzung. Da sollte man seine 
Karte allerdings schon im Vorverkauf erwer-
ben. Ob es an der Abendkasse noch welche 
gibt, ist eher zweifelhaft, zu groß ist das 
Interesse im Vorfeld. Die Protagonisten 
haben sich entschlossen, nach ein paar 
Jahren Pause wieder ein buntes Programm 
zusammen zu stellen und einzustudieren 
nach dem Motto:

Vehringa bewegt – hendre und furre

 Natürlich gibt es auch dieses Mal wieder 
den Heimfahrservice, sodass kein Narr 
auf dem Trockenen sitzen bleiben muss...

 Der Vorverkauf für unsere Kappen-
sitzung hat schon begonnen. Die Karten 
gibt es in unserem Geschäftszimmer im 
Sportpark zu den üblichen Geschäftszeiten 
(siehe Seite 3 im SCVaktuell). Reservie-
rungen sind telefonisch (07306/950020) 
oder per E-Mail  (info@scvoehringen.de)
möglich.

(Werner Gallbronner)

FSJ beim SC Vöhringen
 Du bist mit der Schule endlich fertig. Aber 
Du hast noch keinen Ausbildungsplatz oder 
weißt noch nicht genau, was Du studieren 
möchtest. Sport ist dein Leben und Du über-
legst Dich in Richtung Fitness-, Leistungs-

Immer in Bewegung - für Ihre Gesundheit

Handball-WM-Schauen im Sportpark

• I n t e r n e s •

Geburtstage

Aufgrund der neuen EU Datenschutzver-

ordnung können wir die Geburtstage un-

serer Mitglieder nicht mehr veröffentlichen

• T • I • C • K • E • R •

Wir bedanken 
uns bei allen Werbepartnern für Ihre Unter-

stützung in vielfältiger Art und Weise. Ohne 

sie wäre die Verwirklichung unserer SCV-

Zeitung nicht möglich. Ein besonderer 

Dank gilt unseren Haupt- und Premium-

sponsoren sowie den Förderern des Ver-

eins, die nicht genannt werden wollen.

Wir bitten
alle Werbepartner, welche die Abteilungen 

spezifisch über die SCV-Vereinszeitung hin-

aus unterstützen wollen, dies wie bisher zu 

handhaben.

Wir bitten
alle Vereinsmitglieder unsere Werbepart-

ner Firmen und Förderer bei ihren Über-

legungen, Dispositionen und Vorhaben 

wohlwollend einzuschließen und bei der 

Realisierung zu berücksichtigen.
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                                     u

sport, Kinder- und Jugendarbeit oder Ge-
sundheitssport beruflich zu orientieren. 
Dann schnupper‘ doch ein Jahr bei uns im 
SC Vöhringen rein und lerne genau das Be-
rufsfeld kennen.

Was erwartet Dich… und wer sind wir: 
 Wir, der SC Vöhringen 1893 e.V., sind 
ein Sportverein mit mehr als 3000 Mit-
gliedern in 19 Abteilungen. Unterstellt bist 
Du dem vereinseigenen Fitnessstudio SCV-
Center (www.scv-center.de) und von dort 
aus bist Du im Hauptverein, in den einzel-
nen Abteilungen und an den Schulen tätig. 
 Bei uns kannst du Dich jeden Tag be-

wegen und mit Kindern, Jugendlichen und 
Erwachsenen in den verschiedenen Abtei-
lungen des Vereins sowie in den Schulen zu-
sammen arbeiten. Im Fitnessstudio auf der 
Fläche, in den Kursen und an der Kletter-
wand lernst Du die Grundlagen eines Ge-
sundheits- und Leistungssporttrainings ken-
nen. Auch in der Verwaltung in der Ge-
schäftsstelle sowie in der Mitorganisation 
einzelner Events wirst Du Dich einbringen 
können. Du bekommst eine monatliche 
Aufwandsendschädigung sowie alle not-
wendigen Übungsleiterausbildungen und 
hast die Chance, nach Deinem Jahr bei uns 
weiterhin zu jobben.
 

25 Jahre "Abenteuer der besonderen Art"
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Handball                                                
Frauen vor schwieriger Aufgabe –                              
zwei Jugendteams noch ungeschlagen

Liebe Handballfreunde!
 Obwohl das Handball-Angebot des 
Monats Januar im Vöhringer Sportpark 
ziemlich mager ausfiel, war der Handball 
erfreulicherweise in den vergangenen Wo-
chen in aller Munde. Dazu beigetragen hat 
nicht  zuletzt die massiv gesteigerte Präsenz 
des „tollen Spiels mit Hand und Ball“ in 
nahezu allen Medien – und aus der ver-
meintlichen Randsportart Handball wurde 
schlagartig eine nahezu ganz „Sport-
Deutschland“ erfassende Bewegung. Selbst 
hartgesottene Fußball-Anhänger waren 
von den Leistungen der Deutschen Hand-
ball-Nationalmannschaft tief beeindruckt. 
Nicht nur ihr Spiel faszinierte Fachleute und 
Laien gleichermaßen, sondern schlichtweg 
alles rund um die Handball-Weltmeister-
schaft.
 Auch wenn am Ende eine Medaille ganz, 
ganz knapp und sehr unglücklich verpasst 
wurde, muss sie schon heute als voller 
Erfolg – und das in absolut jeder Hinsicht – 
gewertet werden. Sowohl das Festhalten der 
DHB-Spitze um Bob Hanning an Bundes-
trainer Christian Prokop, als auch die 
Planung, Organisation und Durchführung 
der Weltmeisterschaft  in Deutschland (und 
Dänemark) waren eine einzigartige Erfolgs-
geschichte. Der Handball hat dadurch si-
cherlich sehr viele neue Freunde gefunden 
und vermutlich auch wieder alte Freund-
schaften erneuert. Nun müssen alle Betei-
ligten – Funktionäre, Trainer und Sportler – 
ihren Teil dazu beitragen, um darauf 
dauerhaft aufzubauen. Das Interesse und 
die Begeisterung, die unsere National-
mannschaft geweckt haben, müssen wir in 
unsere Verbände und Hallen transportie-
ren. Und vielleicht gelingt es uns dann ge-
meinsam, einen Teil der Begeisterung der 
vergangenen Wochen in die dauerhafte 
öffentliche Wahrnehmung und Berichter-
stattung hinüber zu retten. 
 Und damit zurück zum Tagesgeschäft. 
Am 22. Dezember verabschiedete sich 
unsere M1 mit einem 38:25-Kantersieg in 
die Winterpause. Ob, beziehungsweise wie 
sie genutzt wurde, wird sich in den nächsten 
Wochen zeigen. Aufgrund des aktuellen 
Tabellenstandes hatte die alte Weisheit „in 
der Winterpause werden Meister gemacht“ 
für unsere Erste dieses Jahr zwar keine 
Bedeutung. Wir gehen aber davon aus, 
dass Trainer Gunther Kotschmar trotzdem 
eine ernsthafte und konsequente Vorbe-
reitung auf die restlichen elf Spiele der 
Saison 2018/19 durchgezogen hat, um 
noch den einen oder anderen Platz nach 
oben zu klettern. Das Auftaktprogramm ist 
zwar ambitioniert, aber gerade deshalb 
auch reizvoll und bei entsprechendem 
Erfolg auch lohnend. Nach dem Wiederbe- 

ginn beim Tabellen-Nachbarn in Kirchheim 
gibt der souveräne Tabellenführer TV 
Altenstadt seine Visitenkarte im Sportpark 
ab. Danach kommen drei durchaus mach-
bare Aufgaben gegen Kuchen-Gingen, 
Lauterstein und Bad Saulgau – und spätes-
tens danach wird man sehen, wie effektiv 
die Gestaltung der Winterpause war. 
 Ähnlich sind die Voraussetzungen bei der 
M2. Bei aktuellen 10:10 Punkten kann es 
momentan auch nur maximal darum ge-
hen, sich dauerhaft in der oberen Tabellen-
hälfte zu platzieren. Schwer genug wird das 
ohnehin werden, denn immerhin muss 
Spielertrainer Johannes Stegmann in der 
Rückrunde auf seinen starken Torhüter 
Martin Stetter verzichten. 
 Die schwerste Aufgabe hat zweifelsohne 
unsere Frauen-Mannschaft. Sie befindet 
sich momentan in der gefährdeten Region 
der höchsten Spielklasse des Handball-
Bezirks Bodensee-Donau. Durchhalte-Pa-
rolen und Zuversicht-Bekundungen gibt es 
genügend – und auch die Gewissheit, dass 
es die Mannschaft aus eigener Kraft schaf-
fen kann, ist vorhanden. Doch in der jetzi-
gen Phase zählt nur eins: Und das sind 
Punkte! Dass diese gegen den Tabellen-
führer aus Langenau bzw. Elchingen noch 
nicht geholt wurden, war abzusehen. Aber 
in den darauf folgenden Partien gegen 
Biberach, Lonsee, Ailingen und Lehr müsste 
der eine oder andere Sieg drin sein – und 
damit auch das Verlassen der gefährdeten 
Region. Fazit: Mehr noch als für unsere 
Männer ist also für unsere Frauen der Mo-
nat Februar ein Monat der Wahrheit!
 Von solchen Überlegungen sind unsere 
Jugendmannschaften erfreulicherweise 
weit entfernt. Ganz im Gegenteil. Nach wie 
vor sind zwei Teams, die weibliche B- und 
die männliche C-Jugend, ungeschlagen. 
Natürlich werden sie jetzt alles daran set-
zen, um in der nun entscheidenden Phase 
der Saison 2018/19 diese Position zu vertei-
digen und die Titel ins Illertal zu holen. 
 Parallel dazu geht es im Jugendbereich 
aber bereits um die nächste Runde. Denn in 
den nächsten Tagen stehen die Meldungen 
für die Qualifikations-Turniere der Saison 
2019/20 an. Eine immer wieder spannen-
de und diskussionsintensive Phase im Jah-
resablauf von Funktionären, Trainern und 
Spielern. 
 Aber nicht nur im Jugendbereich spielt 
die nächste Runde schon eine gewichtige 
Rolle – auch im Bereich der Aktiven gibt es 
schon Gedankenspiele in dieser Richtung! 
Sobald diese konkret sind, werden sie 
selbstverständlich auf unserer immer 
aktuellen Homepage www.scvoehringen-
handball.de veröffentlicht.

Freundliche Grüße,
Ihr Sigge Scheffold
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Erste – Landesliga

VfL Kirchheim - SC Vöhringen   35:31 
(18:11)
 Lange Gesichter gab es bei den Hand-
ballern des SC Vöhringen nach der Schluss-
sirene im Spiel gegen den Landesliga-
aufsteiger VfL Kirchheim in der Walter-Ja-
cob-Halle. „Eine enttäuschende, aber auf-
grund der gezeigten Leistung auch verdien-
te 31:35-Auswärtsniederlage“, fasste Vöh-
ringens Abteilungsleiter Werner Brugger 
den verpatzten Jahresauftakt kurz zusam-
men.
 In der anfangs noch ausgeglichenen 
Partie konnte sich zunächst keine Mann-
schaft entscheidend absetzen. Mitte der 
ersten Hälfte verkürzte Stefan Beljic mit 
einem verwandelten Siebenmeter zum 8:7. 
In der Folgezeit nutzen die heimstarken 
Gastgeber die Schwächephase des SCV 
und konnten mit einem 5:1-Lauf bis zur 
Pause vorentscheidend auf 18:11 davon-
ziehen.
 In der zweiten Halbzeit bemühte sich das 
Team von Trainer Gunther Kotschmar ge-
gen die Niederlage zu stemmen, doch 
einem Treffer im Angriff folgte postwendend 
wieder der Gegentreffer. So konnte der SCV 
den Rückstand nie deutlich verringern.
 „Positiv zu vermelden ist, dass mit André 
Möller und Jonas Hildebrand zwei wichtige 
Akteure einen guten Einstand bei Ihrem 
ersten Spiel in dieser Saison abgeliefert 
haben“, suchte der Vöhringer Abteilungs-
leiter nach positiven Erkenntnissen. „Jetzt 
gilt es den Kopf wieder frei zu bekommen 
für unser Heimspiel gegen den Tabellen-
führer am kommenden Sonntag, um alle 
Kräfte zu bündeln.“ Für den verletzten 
Andre Mitrofan sprang Jannik Rasch kurz-
fristig in die Bresche.
Beste Werfer SCV: Bluhm (8), Brugger (5), 
Möller (5).
 
(Werner Brugger)

Linksaußen David Schuler:
Im Verwandeln der Strafwürfe so 
kompromisslos wie als Geldeintreiber

 Wenn es um die Nomierung der „ersten 
Sechs“ vor Spielbeginn der Vöhringer 
Landesliga-Handballer geht, braucht sich 
zumindest Linksaußen David Schuler keine 
Sorgen um seine Berücksichtigung zu 
machen. Mit bislang 70 Toren in den 15 
Spielen vor der Winterpause zählt er zu den 
erfolgreichsten Werfern und vor allem ne-
ben Stefan Bejic als zuverlässiger Sieben-
meterschütze. „Schon kurz vor Spielbeginn 
bin ich quasi in einem Tunnel, da ist alles 
andere abgeschaltet und kommt nichts 
mehr an mich ran“, so das 24-jährige Vöh-
ringer Eigengewächs, das schon im Kinder-
wagen stets einen Ball bei sich hatte und um 
sich warf. 

 „Lediglich für ein Jahr war ich dem SCV 
untreu, aber als Trainer Stephan Hofmeister 
zum TV Blaustein wechselte, bin ich ihm 
gefolgt“. Das damals 17-jährige Talent 
möchte die Lehrzeit in Blaustein nicht mis-
sen, trainierte dort bereits mit den höher-
klassigen Aktiven und kehrte dennoch di-
rekt wieder zu „seinem SCV“ zurück. Vater 
Gerhard war lange Jahre erfolgreicher 
Kreisläufer in der Vöhringer Ersten, gemein-
sam mit seiner Gattin Gabi sind die beiden 
bewährte Vereinsfunktionäre und für die 
aufwändige Erstellung der Spielpläne seit 
Jahren zuständig.
 „Mal sehen, wie sich alles so entwickelt“, 
stellt Groß- und Einzelhandelskaufmann 
(Vertrieb) David Schuler künftig seine beruf-
liche Laufbahn in den Vordergrund.  „In den 
nächsten drei Jahren versuche ich den 
Wirtschaftsfachwirt zu erlangen, das nimmt 
den größten Teil meiner Freizeit in An-
spruch. Bis 2021 kann ich wegen der 
Abendschule nur noch einmal wöchentlich 
trainieren“, sagt er. „Aber wir haben uns ja 
gewissenhaft auf die Saison vorbereitet, da 
wird mir die Kraft schon noch reichen bei 
nur einem wöchentlichen Training.“ Druck-
situationen sieht er gelassen entgegen, ob 
berufliche Verantwortung oder beim Ver-
wandeln der Siebenmeter-Strafwürfe. „Das 
ist auch nichts anderes als beim Wurf von 
Linksaußen. Natürlich studiert man gewisse 
Torhüter und deren Stärke, aber in ent-
scheidenden Situationen ist es Sache der 
Intuition, wie im Tunnel eben.“
 Bereits als 15-Jähriger trainierte David 
Schuler schon mit den Aktiven und bringt 
sich auch noch als Schiedsrichter aktiv mit 
ein – daher wohl auch der Diskussions-
bedarf mit „seinen Kollegen“ über diverse 
Entscheidungen. Er sieht den Sportclub „wie 
eine Familie“ und plant im Mannschaftsrat 
zusammen mit George Stanciu und dem 

David Schuler 
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Trainer die Abschlussfahrt und – ganz wich-
tig dazu – ist bewährt als knallharter Geld-
eintreiber der Mannschaftskasse bei Verfeh-
lungen jeglicher Art.
 „Wenn alle 16 Spieler fit sind, heißt unse-
re Devise ganz klar die Gegner überrennen. 
Dann können auch die Nachwuchsspieler 
zeigen, was sie drauf haben“,  sieht sich der 
spurtstarke Linksaußen immer öfter einer 
Gruppe zugeordnet: „Bei den Trainings-
spielchen Jung gegen Alt ist mein Platz 
schon manchmal bei den Alten . . .“
 

David und Lisa

(Roland Furthmair)

Frauen – Bezirksliga

SC Vöhringen – HSG Langenau-
Elchingen  16:31 (9:14)

 Die Vöhringer Frauen zeigten zwei un-
gleiche Gesichter im Heimspiel gegen den 
verlustpunktfreien Tabellenführer HSG Lan-
genau-Elchingen. Der Rückrundenauftakt 
war ein Spiegelbild der laufenden Saison. 
Während die Vöhringer Frauen knapp 25 
Minuten lang dem Spitzenreiter mit intensi-
vem Einsatz bis zum Spielstand von 9:9 
erfolgreich Paroli boten, kam dann ein 
deutlicher Leistungsabfall: Innerhalb kür-
zester Zeit wurde die Partie aus der Hand 
gegeben.
 Doch der Reihe nach: Vom Start weg war 
viel Tempo in der Begegnung. Die schnelle 

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung
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Holzhausbau	 -	 Zimmerei	 -	 Bedachungen
Telefon	 07303/95216-0/Fax	 95216-15
www. s c h r a p p - s a l z g e b e r . d e

Schrapp &
     Salzgeber

sich damit zu arrangieren. Zum Problem 
wird es, wenn dieser Maßstab nicht für 
beide Teams gilt.
 So konnte Gilching in der Folgezeit den 
Rückstand weiter verkürzen, obwohl sich 
Laura im Tor mit Paraden oft dagegen 
stemmte, das Spiel endete 35:28 für die 
Mädchen des SCV. Hier muss man sich in 
erster Linie selbst an die Nase fassen, eine 
Reihe von leichten Fehlern führten immer 
wieder zu vermeidbaren Gegentreffern.
Da gilt es sich weiter zu steigern, vor allem 
die Mädels des jüngeren Jahrgangs müssen 
mutiger agieren. Auf Alicia ist wie immer 
Verlass, erzielte sie doch 17 Treffer in dieser 
Partie.
 Die nächste Gelegenheit dazu gibt es am 
3. Februar beim Derby gegen die Mädchen 
des VfL Günzburg. 

(Andreas Theimer)

Fulminanter Auftakt
In ihrem ersten Spiel in der Rückrunde 
ließen die Mädels der B-Jugend nichts 
anbrennen. Mit einem fulminanten Start mit 
11:0 Toren gegen die JSG Ottobeuren-
Memmingen zeigten sie gleich, dass sie an 
die Leistungen der Hinrunde anknöpfen 
möchten. Die Anweisungen von Trainerin 
Anke Engelhard wurden sehr gut umgesetzt 
und so kam es durch eine konsequent 
agierende SCV-Abwehr immer wieder zu 
Ballverlusten der Gegnerinnen, diese 
wurden von den SCV Mädchen sicher in 
schnelle Gegentore verwandelt. Beim 
Halbzeitstand von 20:4 wurden die Seiten 
gewechselt. 
 Zu Beginn der zweiten Halbzeit spielten 
die Gastgeberinnen sehr unkonzentriert. 
Um sie wieder wachzurütteln, nahm die 
SCV-Trainerin bereits in der 29. Minute eine 
sehr frühe Auszeit. Danach war das Spiel 
der Illertalerinnen flüssiger und auch die 
Abwehr stimmte wieder. Allerdings merkte 
man den Mädchen das Tempospiel der 
ersten Halbzeit an. Die Konzentration ließ 
nach, so konnten sie die deutliche Führung 
der ersten Halbzeit nicht weiter ausbauen 
und gewannen am Ende mit 34:17. Erfreu-
lich ist, dass auch in diesem Spiel eine 
geschlossene Mannschaftsleistung gezeigt 
wurde und sich fast alle in die Torschüt-
zenliste eintragen konnten. 

Die mA-Jugend startet mit einem 
Unentschieden ins neue Jahr
 In einem hartumkämpften Spiel, mit 
vielen Zeitstrafen, gegen die HG Biessen-
hofen-Marktoberdorf gelang den Vöhrin-
ger Jungs am Ende doch noch ein 31:31-
Unentschieden. Die Partie begann ausge-
glichen, keine Mannschaft konnte sich 
absetzen, allerdings kassierte Vöhringen 
vor der Halbzeitpause beim Stand von 
15:15 noch zwei Zwei-Minuten-Strafen und 
ging so mit einem 15:16 Rückstand in die 
Halbzeitpause.  
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gen Hard leider verloren wurde, mussten 
die Girls des SCV sofort anschließend das 
Spiel um Platz drei gegen den ungeschla-
genen Tabellenführer der Landesliga Nord, 
den TV Eibach, bestreiten. In einem Spiel 
des Willens unterlag die weibliche C-Ju-
gend mit 12:13 und belegte somit den vier-
ten Platz.
 Leider verletzte sich Mara Hilsenbeck im 
zweiten Vorrundenspiel durch einen Sturz 
auf den Hallenboden so sehr, dass sie zur 
Abklärung eventueller Verletzungen ins 
Krankenhaus gebracht wurde. Zur großen 
Freude aller tauchte sie zum letzten Spiel 
wieder in der Halle auf und fand sich Um-
sehens mitten in einer großen Spielertrau-
be, alle freuten sich und zeigten ihre Er-
leichterung, dass der Sturz glimpflich aus-
gegangen war.

Marie Lindnau beim Deutschland-Cup 
 Gratulation an die Auswahl des Baye-
rischen Handballverbandes und im Speziel-
len an Marie Lindnau als Teil des Teams. Die 
BHV-Auswahl des Jahrgangs 2003 belegte 
beim Deutschland-Cup den dritten Platz 
und holte somit die Bronzemedaille nach 
Bayern. Das Team musste sich nur dem 
späteren Turniersieger aus Baden-Württem-
berg geschlagen geben.
 Das Spiel um Platz drei wie auch das 
Finale wurde Live auf sportdeutschland.tv 
übertragen. Die Mädchen und somit auch 
Marie, haben in ihrer BHV-Laufbahn hart 
und mit viel Aufwand darauf hin trainiert, 
um am Höhepunkt der Verbandsförder-
Maßnahmen teilzunehmen. Mit dem Absol-
vieren des Deutschland-Cups endet die 
Laufbahn beim BHV für die Mädchen.
Gut 800 Zuschauer, Übertragung im Inter-
net und viele hochklassige Spiele sollten 
Motivation für die jüngeren Jahrgänge sein, 
bei so einem Event dabei zu sein und das 
Nötige dafür zu unternehmen.

 Marie bringt alle Voraussetzungen für 

eine erfolgreiche Torhüter Karriere mit, ge-

paart mit dem nötigen Willen und Motiva-

tion. So wird man als Torwart-Trainer durch-

aus auch mal mit einem bösen Blick be-

straft, wenn man verkündet, dass eine 

Trainingseinheit ausfällt. Mir als Torwart-

Trainer macht es sehr viel Freude mit ihr zu 

arbeiten.
 Glückwunsch an Marie und die Mädels 

des BHV sowie an das Trainerteam zu die-

sem tollen Erfolg.

(Andreas Theimer) 

Die gemischte F-Jugend beim Mini-

Spieltag des FC Straß
 Am 13. Januar führte der FC Straß im 

Schulzentrum in Pfuhl ein Mini-Turnier 

durch. Der SC Vöhringen, der FC Burlafin-

gen, die TSF Ludwigsfeld und die Gastgeber 

haben mit je zwei Mannschaften daran 

teilgenommen.
 Beim Turnier waren 17 Spieler des SCV 

im Alter von fünf bis acht Jahren am Start.  

Diese wurden auf zwei Teams aufgeteilt. 

Marie Lindnau

Deutschland-Cup: Die Vöhringer Torhüterin der weib-lichen B-Jugend, Marie Lindnau (stehend Zweite von rechts), 
schaffte es mit der Auswahl des Bayerischen Handballverbands beim Deutschland-Cup aufs Podest

 Im zweiten Durchgang hatten die Geg-
ner den besseren Spielfluss, so dass sich die 
HG bis zur 47. Minute mit acht Toren, beim 
Stand von 20:28, absetzte. In der Schluss-
phase übernahmen dann aber wieder die 
Gastgeber das Spiel und konnten sich bis 
zum 31:31 herankämpfen – dies hatten sie 
unter anderem auch ihrem gut aufgelegten 
Torhüter zu verdanken, der in dieser Phase 
des Spieles nur noch drei gegnerische 
Treffer zuließ.
(Petra Staigmüller)

Vorbereitungsstart der weiblichen C-
Jugend
 Die weibliche C-Jugend startete bereits 
am 2. Januar wieder in den Trainings-
betrieb. Das übliche Mittwochabend-Trai-
ning war der Startschuss für anspruchs-
volle Ferientage und die weiteren Vorbe-
reitungen.
 So wurde gleich am darauffolgenden 
Tag zweimal trainiert und die Zeit für ein 
gemeinsames Mittagessen genutzt. Am 
Freitag trat die Mannschaft beim Allgäu-
Pokal der HSG Dietmannsried/Altusried an. 
Am Tag darauf, Samstag, wurden dann 
ebenfalls noch zwei Trainingseinheiten ab-
solviert.
 Neben den üblichen Trainingseinheiten 
unter der Woche, wurde danach auch zu-
sätzlich am Samstag trainiert und ein 
Trainingsspiel gegen einen HVW-Landes-
ligisten durchgeführt. Im Moment befindet 
man sich mit einem weiteren HVW-Landes-
ligisten bezüglich eines Trainingsspiels in 
Abstimmung.
 Beim Allgäu-Pokal belegte die weibliche 
C-Jugend den vierten Platz bei elf teilneh-
menden Teams. Leider hatte es der Turnier-
plan nicht sehr gut mit den Mädels und 
Eltern gemeint. Zum einen wurden wir in die 
Dreier-Gruppe eingeteilt, was somit nur 
zwei Vorrundenspiele brachte. Dann folgte 
eine sehr lange Pause von mehr als drei 
Stunden, bis es zum Viertelfinale gegen den 
Ligakonkurrenten Freising-Neufahrn (15:3 
Sieg) ging, um dann mit nur einem Spiel  
Pause das Halbfinale gegen die Mädchen 
des Alpha HC Hard (Österreich – 9:11-
Niederlage) zu bestreiten. Da das Spiel ge-
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 Minis

Fußball                                                
Vorbereitungsspiele im Februar – C-Junioren bei          
der Endrunde der Bezirks-Hallenmeisterschaft

Herren

Die Vorbereitung auf die Rückrunde ist 
in vollem Gange. Im folgenden die 
Freundschaftsspiele der Spielgemein-
schaft Vöhringen-Illerzell, die alle im 
Sportpark Vöhringen ausgetragen 
werden. 

Vorbereitungsspiele
Fr., 08. Februar, 18.00 Uhr
SG – TSV Holzheim
Sa., 16. Februar, 14.00 Uhr
SG – SF Illerrieden
Mi., 27. Februar, 18.30 Uhr
SG – SSV Illerberg
Sa., 2. März, 14.00 Uhr
SG – SV Göttingen
Sa., 9. März, 14.00 Uhr
SG – TSV Pfuhl
Sa., 16. März, 14.30 Uhr
SG – TSV Kellmünz Reserve (Nachholspiel)
So., 24. März, 14.30 Uhr
SG – FC Illerkirchberg   (Rückrundenstart)

 Alle Termine sowie terminliche Ände-
rungen findet Ihr auch unter
http://www.fussball.scvoehringen.de/

Jugend

C-Junioren

Sparkassen-Junior-Cup, Endrunde am 
13. Januar in Au
 Die SGM Illerberg/Vöhringen hat die 
Endrunde des Sparkassen-Junior-Cup – der 
Bezirks-Hallenmeisterschaft – am 13. Janu-
ar in der Schulsporthalle Au mit einem her-
vorragenden 4. Tabellenplatz von insge-
samt 52 teilnehmenden Mannschaften 
abgeschlossen.
 Herzlichen Glückwunsch an die erfolg-
reichen Spieler und dem gesamten Trainer-
Team. Die SGM Illerberg/Vöhringen spielte 
mit folgender Mannschaft: Maximilian 
Merk (Tor), Isa Hofmann, Robert Konrad, 
Fabian Fuhsy. Felix Stolz, Tommaso Gior-
dano, Ferencz Balint, Jakob Kaim 

Die Ergebnisse während der Endrunde
SGM Illerberg/Vöhringen – SGM Pfaffen-
hofen II 0:0
SGM Illerberg/Vöhringen – TSV Neu-Ulm I  
1:3 (Torschütze: Ferencz Balint)
SGM Eggingen I – SGM Illerberg/Vöhrin-
gen 1:1 (Torschütze: Robert Konrad)

Annabell Allmendinger und Tina Hieber, 
die die verhinderte Katharina Vogel vertrat, 
betreuten die Teams.
 Für einige Spieler war es das erste Tur-
nier. In den ersten Spielen versuchten alle 
Spieler ihre Gegenspieler gut zu decken 
und bei eigenem Ballbesitz beherzt nach 
vorne zu spielen. Im Laufe des Turniers wich 
die Nervosität der SCV'ler. In immer mehr 
Spielzügen war die Handschrift der Trainer 
zu erkennen.

 Während der Spielpausen konnten sich 
alle kleinen Supersportler im Mittelbereich 
der Halle beschäftigen oder den Hunger 
und Durst stillen. Am Schluss gab es für alle 
Teilnehmer noch ein Hanuta als Siegprä-
mie, denn jeder Einzelne hat gewonnen.
 Alles in allem bleibt zu sagen, dass alle 
Kinder vom Anfang bis zum Ende Spaß 
hatten. Herzlichen Dank an den FC Straß 
für das schöne Turnier.

(Christian Springer)                                u
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SGM Illerberg/Vöhringen – TSV Blaustein I   
0:1
SGM BeWeLo – SGM Illerberg/Vöhringen  
1:2 (Torschützen: Robert Konrad, Fabian 
Fuhsy)

Abschlusstabelle Endrunde
1. TSV Neu-Ulm I           9:5 Tore/9 Punkte
2. TSV Blaustein I          5:2 Tore/9 Punkte
3. SGM Pfaffenhofen II    4:1 Tore/9 Punkte
4. Illerberg/Vöhring.  4:6 Tore/5 Punkte 
5. SGM BeWeLo             2:6 Tore/4 Punkte
6. SGM Eggingen I          4:8 Tore/2 Punkte

Bambinispieltag in Senden
Wir Fußballer suchen Verstärkungen 

für unsere Schiedsrichtergruppe

Welche Anforderungen solltest du erfüllen?

 Spaß und Interesse am Fußball, mindes-

tens 14 Jahre alt, Zuverlässigkeit und Ver-

antwortungsbewusstsein, Teilnahme am 

Anwärterlehrgang, erfolgreiches Bestehen 

der Anwärterprüfung mit Lauf- und Regel-

test, Zeit für regelmäßige Spielleitungen.

Gründe Schiedsrichter zu werden:
 Wenn du dich für Fußball interessierst 

und du das Spiel einmal aus einer ganz 

anderen Perspektive betrachten möchtest, 

dann ist das Hobby des Schiedsrichters eine 

spannende Herausforderung.

Fliesen

Putze

Estrich

Naturstein

Trockenbau

Pfälzer Straße 19       Tel.  (0 73 06) 64 30
89269 Vöhringen      Fax. (0 73 06) 64 58
www.hinterkopf-fliesen.de

hinterkopf

Fliesenfachgeschäft
Beratung • Verkauf • Ausführung

Robert-Bosch-Straße 17
89269 Vöhringen
Telefon 0 73 06 / 92 44 634
thomas.wollinsky@t-online.de



kämpfer“! Hinter dir steht eine sportliche 

Gemeinschaft, die ebenfalls Spaß am Fuß-

ball hat.

Dein „Taschengeld“ könnte etwas höher 

sein?
 Durch deine Spielleitungen kannst du 

dieses ein wenig aufbessern!

Du gehst gerne ins Stadion?
 Als Schiedsrichter/in hast du u.a. kosten-

losen Eintritt zu Bundesliga- und DFB-Pokal-

spielen.

Bei Interesse oder Fragen melde dich ein-

fach bei: Rainer Bucher, Edelweißweg 2, 

89269 Vöhringen, 0163/9885481, 
schiedsrichter@scvoehringen-fussball.de

PS.: Die Kosten für den Schiri-Lehrgang und 

deine Ausstattung übernehmen wir für dich.

(Redaktion Fußball SCVaktuell)     u
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Skisport                                                
Kurse und Ausfahrten im                                            
Ski- und Snowboard-Winter 2019 

Du bist kein „kleiner“ Messi oder Ronaldo?
 Macht nichts! Auf diese Weise kannst du 
deinem Sport treu bleiben, bleibst in Bewe-
gung und erreichst mit etwas Einsatz und 
Leistungsbereitschaft Spielklassen, die du 
als Spieler womöglich niemals erreicht hät-
test. Auch wenn du selbst in der Jugend 
Fußball spielst, lässt sich beides verbinden!

Du willst Fußball verstehen?
 Als Unparteiischer erwirbst du die not-
wendige Regelkenntnis und entwickelst Re-
gelverständnis. Durch regelmäßige Schu-
lungen bleibst du stets auf dem Laufenden!

Du willst selbstständig Entscheidungen 
treffen und Verantwortung übernehmen?
 Als Schiedsrichter/in hast du die Mög-
lichkeit dazu! Das Hobby stärkt dein Selbst-
vertrauen, deine Entschlusskraft und dein 
Durchsetzungsvermögen.

Du bist teamfähig?
 Als Schiedsrichter/in bist du kein „Einzel-

Die SCV-Junior-Team-Rider-Ausfahrtensind ausgebucht. 
Bitte nicht mehr anmelden!                                        u

 Anmeldungen sind wie bei den Kursen 
ausschließlich online bis spätestens 
19.02.2019 möglich.
Termin:  Samstag, 23.02.2019
Abfahrt: 05:00 Uhr Wieland-Parkplatz
Rückfahrt: 19 Uhr
Hinweis: Jugendliche Teilnehmer ohne 
volljährige Begleitung benötigen das Ein-
verständnis ihrer Eltern. Dieses gilt als er-
teilt, wenn die Online-Anmeldung durch 
einen Elternteil erfolgt ist.

Anmeldungen für Kurse/SCV-Jugend-
Skifreizeit/Fiss-Serfaus
 Neugierig geworden? Dann besorgt 
euch das neue SCV-Ski-aktuell oder besucht 
uns  auf  unserer  Homepage unter 
www.scvoehringen-ski.de oder auf Face-
book. Dort könnt ihr euch noch ausführli-
cher über unser Programm informieren. 

 Anmeldungen für unsere Kurse, SCV-
Kids-Freizeiten und alle Ausfahrten sind 
ausschließlich über das Online-Anmelde-
formular auf unserer Homepage  
www.scvoehringen-ski.de/kontakt/ 
anmeldung/
möglich.

(Andi Kaiser)                                     

Saisonhighlight  – Serfaus
 In Fiss-Serfaus-Ladis erwarten dich über 
200 Kilometer traumhafte Pisten. Die Lift-
karten gibt es zum stark ermäßigten Grup-
pentarif. Abends geht's dann nach Fiss in 
die urige Hexenalm. Bevor wir gegen 19 
Uhr die Heimreise im bequemen Reisebus 
antreten, gibt's noch ein zünftiges Apres-
Vesper.
 Übrigens – Fiss-Serfaus-Ladis wurde als 
besonders familienfreundliches Skigebiet 
schon mehrfach ausgezeichnet, warum al-
so nicht mit der kompletten Familie einen 
tollen Tag genießen? Auch unsere jüngsten 
Teilnehmer (10 bis 12 Jahre) sind immer 
wieder total begeistert!

Wielandstraße 4
89269 Vöhringen
Tel.: 07306/8099 Sa geschlossen
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Volleyball                                                      
Herren und Mixed-Team nach der Vorrunde vorn

Über gleich zwei Herbstmeister darf 
sich die Abteilung Volleyball freuen. 
Die Spielgemeinschaft Bellenberg/ 
Vöhringen belegt sowohl mit den 
Herren als auch mit der Mixed-Mann-
schaft den ersten Tabellenrang in der 
jeweiligen Liga.

 Die Herren kamen bei sieben Partien auf 
sechs Siege und überwintern somit an der 
Tabellenspitze der A-Klasse. Mit zwei furio-
sen Erfolgen war das Herrenteam in die 
Saison gestartet und so sollte es weiterge-
hen. Am letzten Spieltag kam es zum Spit-
zenduell zwischen dem Erst- und Zweit-
platzierten: Dort musste man sich zwar 
knapp geschlagen geben, behielt aber die 
Tabellenführung. Auch im Pokal zeigten die 
Herren eine gute Leistung und empfahlen 
sich mit zwei Siegen für höhere Aufgaben.

 Die erste Damenmannschaft konnte in 
der Vorrunde nicht überzeugen und findet 
sich mit nur zwei Siegen in der hinteren 
Tabellenhälfte der A-Klasse wieder. Doch 
die Erfolge gegen den VfB Ulm 2 und gegen 
die TSG Schnaitheim machen Mut für die 
Rückrunde. Etwas besser lief es da für die 
zweite Damenmannschaft in der B-Klasse. 
Sie holte vier Siege und befindet sich damit 
auf dem vierten Tabellenplatz – punktgleich 
mit dem Dritt- und Fünftplatzierten. Hier 

dürfte es in der Rückrunde noch einige 
spannende Begegnungen auf Augenhöhe 
geben.

 Die Mixed-Mannschaft, in der D2-Staffel 
zuhause, machte genau da weiter, wo sie 
vergangene Saison aufgehört hat: Mit fünf 
Siegen in fünf Partien ziert sie die Tabellen-
spitze und hat sich bereits ein kleines Polster 
zum Zweitplatzierten erarbeitet. Im ersten 
Spiel gegen den TSV Erbach 1 war der Start 
in die Saison zwar etwas holprig und ein 
Satz ging verloren, aber danach fing sich 
die Mannschaft von Trainer Rudolf Holley 
wieder und konnte die folgenden Partien im 
Großen und Ganzen souverän absolvieren, 
wenngleich sich der zweite Satz oft als zäh 
und schwierig herauskristallisierte.

 Abschließend seien die beiden Turniere 
der SG Bellenberg/Vöhringen erwähnt: So 
traf man sich auch heuer zum Weihnachts-
turnier in Vöhringen im Sportpark und zum 
Neujahrsturnier in der Bellenberger ASV-
Halle. Bei diesen Veranstaltungen wurden 
die Teams bunt gemischt und gleichwertige 
Mannschaften zusammengestellt. So erga-
ben sich spannende und ausgeglichene Be-
gegnungen bei diesen Turnieren, die am 
Ende bei einem gemütlichen Beisammen-
sein ausklangen.
(Sascha Wollny)

Die Spielgemeinschaft Bellenberg/Vöhringen wünscht ein gutes und gesundes neues Jahr

 
Weitere Volleyballinfos unter:       www.volleyball.scvoehringen.de  

u
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HAUSGERÄTE-
SERVICE

Kundendienst • Reparatur • Verkauf

Wir reparieren alle
Fabrikate, egal wo
gekauft - schnell und
zuverlässig!     

Walter Prem GmbH
89269 Vöhr straße 20ingen/Memminger
T 07306/96170
www.elektro-prem.de
info@elektro-prem.de
Wir sind für Sie da:
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Basketball                                                
Herren vor ganz wichtigen Wochen –                           
Aufstieg ist das große Ziel

Was bisher geschah… Mit einer ver-
besserten Mannschaft – dank einiger 
Rückkehrer – und dazu mit einem 
supererfahrenen Trainer ging es los   
in die neue Bezirksligasaison. 

 Das erste Spiel führte die Jungs zur MTG 
Wangen (die Mannschaft landete im Vor-
jahr auf dem 3. Platz). Die Gastgeber waren 
wie erwartet ein harter Brocken. Die kör-
perlich deutlich überlegenen Allgäuer 
konnten aber die hohe Geschwindigkeit der 
BGI nicht mitgehen und hatten der hohen 
Dreier-Quote wenig entgegenzusetzen. So 
gewann man das erste Spiel 83:63. Das 
große Aufwachen kam dann beim Derby 
gegen Söflingen. In einem sehr zerfahrenen 
Spiel, geprägt von vielen Fehlern und einem 
schlechten Tag von der Drei-Punkte-Linie, 
setzten sich die Gäste knapp durch. So 
stand die erste Saisonniederlage zu Buche.
 Es war jedoch ein Dämpfer zur richtigen 
Zeit. Danach nahmen die Jungs kein Team 
mehr auf die leichte Schulter und es folgten 
acht Siege in Folge, vor allem der enorm 
wichtige Heimsieg gegen den Meister-
schaftsfavoriten aus Ulm. In einem hoch-
klassigen Spiel, bei dem Tempo, Spielzüge, 
Trefferquoten und vor allem die Defense 
stimmten, gewann man 80:66. Ein wichti-
ger Vorsprung, den es im Rückspiel zu ver-
teidigen gilt. 

 Es folgten weitere deutliche Siege, vor al-
lem gegen die Scanplus Baskets Elchingen 
3. In der Brühlhalle setzte man sich 75:53 
durch. Auch in Metzigen (gegen den bis da-
hin Tabellenzweiten) setzte man sich souve-
rän 82:63 durch. Nach der Hinrunde lichte-
te sich somit die Spitzengruppe: Die BGI-
Jungs grüßten an Weihnachten von Platz 1 
mit zwei Punkten Vorsprung auf BBU Ulm 3 
und mit sechs Punkten Vorsprung auf TSB 
Ravensburg 2 und die TuS Metzingen.

 Am 19. Januar begann die Rückrunde. 
Die Basketballer mussten krankheitsbedingt 
auf den bisherigen Topscorer Jannik Yüksel 
sowie Patrick Milde, Matthias Butzmann und 
David Scheytt verzichten. Somit entwickelte 
sich gegen die Gäste aus Wangen lange 
Zeit ein Kopf-an-Kopf-Rennen mit mehre-
ren Führungswechseln. Erst Ende des 2. 
Viertels setzte man sich auf 10 Punkte ab – 
bedingt durch gute Trefferquoten von aus-
sen, vor allem von Jasmin Secerbegovic. 
Doch einige Defense-Aussetzer brachten 
die Gäste immer wieder ins Spiel. Erst in den 
letzten Minuten baute man den Vorsprung 
auf mehr als 14 Punkte aus und es kam 
etwas Ruhe ins Spiel. Am Ende gewann die 
BGI das Spiel 91:76. Wangen, das sich jetzt 
am Tabellenende wiederfindet, hatte einen 

großen Kampf abgeliefert und gezeigt, wie 
ausgeglichen diese Liga ist. 
 Bei den bisherigen zehn Spielen zeigte 
sich aber, dass die Mannschaft viele ver-
schiedene Leader hat. Jeder kann an einem 
guten Tag 30 Punkte und mehr scoren und 
so hatten wir bisher acht verschiedene Top-
scorer in den abgelaufenen Partien. Das ist 
das große Plus in dieser Saison! 

Wie geht es weiter… 
 Eine Vorentscheidung in Richtung Meis-
terschaft fällt am 9. Februar beim Aus-
wärtsspiel in Ulm (BBU Trainingszentrum, 
Im Riedle 3, Spielbeginn 12.15 Uhr). Sollte 
man in dieser Partie den 14-Punkte-Vor-
sprung aus dem Hinspiel verteidigen kön-
nen, so ist uns die Meisterschaft kaum mehr 
zu nehmen. Aber selbst der Zweitplatzierte 
spielt noch Relegationsspiele um den Auf-
stieg. Der zweite Platz zumindest scheint in 
trockenen Tüchern. Aber wie in jeder Sport-
art üblich… unterschätzen darf man nie-
manden und man muss bis zum letzten 
Spiel fokussiert bleiben. Dann ist der große 
Wurf diese Saison möglich!

Nächste Heimspiele: 
02.02.2019, 18.15 Uhr 
BG Illertal – BG Bodensee 
16.02.2019, 18.00 Uhr
BG Illertal – KSC Ehingen
16.03.2019, 19.00 Uhr
BG Illertal – Elchingen 3

Jugend
 Wir sind noch auf der Suche nach weite-
ren Spielern für unsere U10- und U12-
Mannschaften. Wer Interesse hat, bei uns 
reinzuschnuppern, kann sich gerne bei 
unserem Abteilungsleiter 
Giuseppe D'Angelo
(mobil: 0160/6285270, 
E-Mail: bg-illertal@gmx.de) 
melden und zu einem unverbindlichen 
Probetraining vorbei kommen! Das Trai-
ning dort wird zukünftig von unserem er-
fahrenen Trainer der Herrenmannschaft, 
Konstantinos Filippopoulos, übernommen.

(Stefan Briegel)          u
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SCV-CENTER Fitness- und Gesundheitsstudio                                                
Mitgliederwerbeaktion

                                     u

Turnen                                                
Mit dem Mikrophon um den Hals vor                              
124 Kursteilnehmern

Seit 40 Jahren leitet Ilse Schmida 
mehrere Übungsstunden in der Turn-
abteilung. Im Alter von 21 Jahren zog 
Ilse Schmida von Bremen ins Schwa-
benland nach Vöhringen. Nach ihrer 
Heirat mit Roland Schmida trat sie 
dem Sportclub Vöhringen bei, denn er 
war dort ehrenamtlicher Übungsleiter.

 Mit dem Einzug in die Dienstwohnung 
des Hausmeisters im neuen Karl-Eych-
müller-Sportpark im Jahr 1976 wurde für 
Ilse Schmida der Sport sozusagen zur Voll-
zeitbeschäftigung, denn die Übungsleiter 
im Verein waren knapp. „Roland und ich 
waren nicht nur Übungsleiter, sondern zu-
gleich auch unsere Stellvertreter“, erinnert 
sie sich. Und es war noch eine Steigerung 
ihres Engagements möglich. Als 1989 Ro-
land Schmida auf einer Dienstfahrt für die 
Freiwillige Feuerwehr tödlich verunglückte, 
übernahm seine Frau nicht nur dessen Turn-

stunden, sondern auch die Skigymnastik.
 Zu Beginn der achtziger Jahre begann 
die Aerobic-Welle. Auch die Turner im SCV 
wollten dabei sein. Schmida: „Es hieß – Ilse 
das wäre doch was für dich.“ Schließlich 
habe sie sich daheim darauf vorbereitet. 
Zum ersten Kurs waren 114 Frauen und 
zehn Männer gekommen. „Ein Mikrophon 
hatte ich zur Verfügung und dieses habe ich 
mir um meinen Hals gebunden.“ 
 Darauf folgte die Ära der Step-Aerobic. 
„Neben der häuslichen Vorbereitung be-
suchte ich Lehrgänge und stellte dabei fest, 
dass ich dafür zu alt bin. Außerdem fiel mir 
auf, dass viele der Teilnehmer nicht mehr 
ganz fit waren. Die Handy-Cup-Gruppe 
war geboren“, erinnert sich Schmida. „Fünf 
Jahre übten wir unter diesem Namen und 
dann passte er nicht mehr.“ Seit 16 Jahren 
nennt sich die Gruppe nun „Soft-Aerobic-
Gruppe“ und die Zahl der Teilnehmer steigt 
ständig an. Zur Sicherheit steht in der 

Turnhalle für jeden Teilnehmer ein Stuhl 
bereit. In diesen Übungsstunden soll ge-
lacht werden und die Alltagsprobleme für 
eine Stunde vergessen werden. Ilse Schmi-
da: „Ich möchte Spaß an der Freude vermit-
teln“.
(Ingrid Weichsberger, Südwest Presse)      u



Kegeln                                                  
Herren finden wieder in die Spur

Böse Auswärtsklatsche
Fürstenfeldbruck – SCV-Damen 6:0
(2030 : 1866)
 Am Sonntag, 13. Januar, waren die 
Damen des SCV bei TuS Fürstenfeldbruck zu 
Gast. Dort gab es eine herbe Niederlage. 
Keine der vier Damen konnte auf der 
schwer zu spielenden Bahn einen Mann-
schaftspunkt holen, alle mussten ihr Spiel 
an die stark spielenden Damen von TuS 
Fürstenfeldbruck abgeben. Für Vöhringen 
kegelten: Petra Ullbrich 460:492, Caro 
Nadler 447:476, Tine Lehner 458:529 und 
Mina Albert 501:533.

(Petra Ullbrich)

SC Vöhringen I – BC Schretzheim II 7:1
(3322 : 3085)
 Nach drei Niederlagen der Rückrunde 
scheint sich der Knoten in der ersten Herren-
mannschaft gelöst zu haben. Ein wichtiger 
Sieg, eine gelungene Revanche und starke 
Ergebnisse gegen die Schretzheimer 
konnten beim Heimspiel der Vöhringer am 
Samstag, 19. Januar, bewundert werden. 
Den Grundstein legte Helmut Ullbrich. Mit 
588 Holz nahm er Markus Ruschitzka (497) 
schon mal 91 Zähler ab. Klaus Allgaier 
konnte mit 569 Holz gegen Konrad Wiede-
mann (505) noch einen drauf legen. Sogar 
Gottfried Sailer überzeugte in seinem erst 
zweiten Spiel für den SCV mit starken 568 
Holz schon voll. Er punktete gegen Manuel 
Els (539). Boris Schuster legte dann mit 563 
Holz gegen Günther Schimpp (503) einen 
nach. Da konnte mit diesem Vorsprung und 
vier Punkten nichts mehr schief gehen. In 
der Schlusspaarung machte Jugendspieler 
Elias Intili ebenfalls einen klasse Job. Ihm 
gelang sein Duell gegen den eigentlich 
stark spielenden Dennis Zohner mit einem 
Mannschaftspunkt; er erspielte sich 540 
Holz gegen 515 Holz von Zohner. Schade, 
dass Max Nadler wegen sieben Zählern 
nicht den achten Punkt erreicht hat. Trotz-
dem hat er sich mit 519 Holz gegen Bene-
dikt Ruschitzka (526) wacker geschlagen. 
Ein klarer 7:1-Sieg mit einem starken 
Mannschaftsergebnis, das unbedingt zum 
Sieg führen musste.

Niederlage in Senden
SKC Senden I – SC Vöhringen I     6:2
(3295 : 3154)
 Einen schlechten Start ins neue Jahr hatte 
die erste Herrenmannschaft des SCV auf 
den Sendener Bahnen am Samstag, 12. 
Januar, erfahren. Zu Beginn im Startpaar 
sah es noch recht gut aus. Mit 569 Holz von 
Klaus Allgaier gegen Christian Thielsch 
(556), und 556 Holz von Helmut Ullbrich 
gegen Markus Vogel (550) hatte der SCV 
noch die Nase vorne. Doch im Mittelpaar 
sollte sich dies ändern. Neuzugang Gott-

fried Sailer machte im ersten Spiel eine recht 
gute Figur. Leider nur, dass er mit 507 Holz 
gegen Alexander Schuster (516) seinen 
Punkt an Senden abgab. Robert Eck spielte 
zwei Bahnen mit Wolfgang Tausend und 
musste dann gegen Erwin Eiferle ausge-
wechselt werden. So ging der zweite Punkt 
mit 496:555 Holz an die Sendener. Der 
Schluss sollte es noch retten. Beide, Max 
Nadler und Boris Schuster, hielten zwei 
Durchgänge gut mit. Beim Wechsel stand 
bei beiden 286 Holz an. Doch dann kam 
der Einbruch. Nadler war mit 508 Holz 
gegen Bernd Krautsieder (568) chancenlos, 
und Schuster kam mit 518 Holz bei seinem 
Kontrahenten Peter Scharpf (550) auch 
nicht mehr recht mit. Somit war das 2:6 be-
siegelt.

(Max Nadler)

Zweite souverän beim SKC Senden
SKC Senden II - SC Vöhringen II 4:0
(2023 : 2130)
 Mit einer deutlich besseren Leistung 
beim Tabellennachbarn SKC Senden II zeig-
ten sich die Mannen um MF Horst Stadler 
gut erholt von der Heimpleite gegen AN 
Thal. Mit einem deutlichen Sieg konnte man 
damit zumindest Tabellenrang drei festigen.
 Mit 2130 Kegeln erzielte man ein Ergeb-
nis, das dieser Liga angepasst ist, weniger 
sollte es auch in Zukunft nicht sein, um wei-
terhin oben mit kegeln zu können. Im Start-
paar ging vor allem Horst Stadler engagiert 
ans Werk und ließ mit blitzsauberen 570 LP 
seinem Kontrahenten O. Kühnel nicht den 
Hauch einer Chance. Mit 4:0 Satzpunkten 
und einem Plus von satten 95 Kegeln wan-
derten wichtige Pluspunkte auf die Vöhrin-
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Humm verlor seinen MP gegen Cordula 
Wagner mit 2:2 Sätzen und 484:492 Kegel 
recht knapp. Unser Schlussspieler „Manni“ 
Manfred Müller verlor auch seinen MP ge-
gen Xaver Rittler mit 2:2 nach Sätzen und 
mit 456:469 Kegel. Auch wenn das Ge-
samtergebnis nicht gerade gut ist, so hat die 
Mannschaft doch den Sieg erreicht. Übri-
gens: An diesem Wochenende müssen wohl 
alle Mannschaften noch von der Weih-
nachtsfeier gekommen sein, denn unser Er-
gebnis war das zweitbeste in der Liga und 
alle vier SCV-Spieler kamen unter die Top 
10 des Spieltags. 

(Manfred Müller)

Gelungener Auftakt im neuen Jahr
AN Thal VI – SC Vöhringen V    1:5
(1892 : 1992)
 Unser erstes Spiel 2019 fand in Thal 
statt. Mit der erneuen Verstärkung der 
Mannschaft durch Reinhold Wieser sollte 
auch dort ein Sieg möglich sein. Im Starter-
paar setzte sich Peter Häfele klar gegen 
Jürgen Konrad durch. Er gewann zwei Spie-
le, holte ein Unentschieden und verlor eins. 
So war der erste Mannschaftspunkt mit 
518:484 Holz sicher. Bei Manuel Widmer 
lief es gegen Beate Merk noch besser. Auch 
er verlor nur ein Spiel und sicherte uns mit 
500:443 Holz den zweiten Mannschafts-
punkt. Im Schlusspaar erwischte Reinhold 
Wieser mit Jeanette Hötscher die beste Spie-
lerin der Thaler Mannschaft. Er gewann 
zwei Spiele und verlor zwei und musste sich 
am Ende mit 492:521 Holz geschlagen 
geben. Dieser Mannschaftspunkt war weg. 
Bei Rainer Ott lief es gegen Sindy Hötscher 
besser. Auch er konnte zwei Spiele gewin-
nen und gab zwei ab, holte aber mit 
482:444 Holz den Mannschaftspunkt für 
uns. Dieser wichtige Sieg lässt für den Rest 
der Rückrunde hoffen.

(U.S.)

Jugend

Bayernliga U18
Willenskraft führt zum Erfolg!
SKK Oberlauterbach – Vöhringen   1:5
(2153 : 2186)
 Das Startpaar wurde von Julian mit 
seinen 581 Holz überragt. Elias war nach 
dreimonatiger Verletzungspause auch wie-
der an Bord. Es wurden 525 Holz bei 
seinem Debüt. Im Schlusspaar überzeugte 
Nico mit seinem genialen Abräumspiel von 
202 Holz. Felix legte in seinem dritten 
Durchgang, durch sein sauberes Gassen-
spiel, den Grundstein zum Erfolg. Und wer 
so viel Willenskraft in sich hat wie die Jungs, 
der muss einfach siegen. Bitte weiter so. 
Intili Elias 525 Holz – 571 Holz/0 MP
Bäuerle Julian 581 Holz – 557 Holz/1 MP
Renz Felix 546 Holz – 504 Holz/1 MP
Stimpfle Nico 534 Holz – 521 Holz/1 MP

Nervosität zerstörte den Sieg!
SC Vöhringen – KV Bayreuth   1:5
(2144 : 2162)
 Elias und Nico hatten an diesem Tag 
nicht den besten in ihrer langen Jugend-
laufbahn erwischt. Sie zeigten leider in den 
wichtigen Szenen ihrer beiden Spiele zu viel 
Nerven. Julian spielte wie immer sauber 
seine Kugel. Felix glänzte erneut, wie schon 
in den vergangenen Spielen. Auch wenn 
diese Niederlage weh tut: Die Deutsche ist 
immer noch aus eigener Kraft zu erreichen. 
Also Jungs, nicht den Kopf hängen lassen.
Intili Elias 513 Holz/0 MP – 526 Holz
Bäuerle Julian 559 Holz/ 0 MP – 581 Holz
Renz Felix 569 Holz/1MP – 532 Holz
Stimpfle Nico 503 Holz/ 0 MP.

Bezirksliga Süd U14
SC Vöhringen 1 –  JspG  Betzigau/ 
Vöhringen  1:5
(1326 : 1618)
 In dieser Spielbegegnung kamen gleich 
sechs Vöhringer Jugendliche zu ihrem Ein-
satz. Svea Bley lieferte sich gegen den 
Vöhringer Tim Brausch ein schönes Duell 
und gewann dies mit 3:1 und 424:400 Ke-
geln. Lea Schleich war ein wenig nervös und 
spielte gegen den stärksten Spieler Lukas 
Kennernecht. Sie unterlag 0:4 und 321:465 
Kegeln. Die nächste Paarung war wieder ein 
Vöhringer Duell. Philipp Blender verlor sein 
Spiel mit 1:3 an Jonas Eiferle mit 301:341 
Kegeln. Ganz neu kam in die Mannschaft 
diesmal Laura Zeidler. In ihrem ersten Spiel 
verlor auch sie das Duell gegen Jonas Übel-
hör und Auswechselspieler Emil Kenner-
necht mit 0:4 und 280:412 Kegeln. Das 
Motto der Trainer ist, abhaken und weiter 
trainieren. Die JspG ergatterte sich in der 
Tabelle den zweiten Platz vor Vöhringen 1.

JspG Betzigau/Vöhringen – JspG 
Kempten/Marktoberdorf   1:5
(1662 : 1805)
 Am dritten Spieltag war der Tabellenfüh-
rer Kempten/MOD unser Gegner. Zu stark 
ist diese Mannschaft aufgestellt. Obwohl 
unsere Mannschaft keine schlechten Ergeb-
nisse spielte, mussten wir den Gesamtsieg 
hergeben. Im Start spielte Emil Kenner-
knecht 1:3 gegen Rafael Schönberg 
(412:494). Sein Mitspieler vom SCV war 
Tim Brausch. Er spielte seine persönliche 
Bestleistung mit 465 Kegeln und gewann 
3:1 nach Sätzen. Im nächsten Duell muss-
ten die Punkte wieder der gegnerischen 
Mannschaft abgegeben werden. Jonas 
Übelhör verlor mit 0:4 und 359:473 Kegeln 
gegen Jennifer Hartfelder. Ben Heitner er-
ging es nicht besser. Mit 0:4 und 426:493 
Kegel verlor er dieses Duell an Angelina 
Hartfelder. In der Tabelle blieb man trotz-
dem noch Zweiter hinter dem Tabellenfüh-
rer JSpG Kempten/MOD.

ger Seite. Im zweiten Duell zeigte die Ju-
gendspielerin Carolina Blessing mit 562 
Holz eine famose Leistung in diesem Alter. 
Mit gerade mal 15 Jahren scheint hier ein 
Riesentalent heran zu wachsen. Antun Lero-
tic hatte mit 512 LP das Nachsehen. Unser 
Vorsprung betrug 45 Kegel, den es nun im 
Schlusspaar zu verteidigen galt. Dies ge-
lang unseren beiden Spielern Erwin Eiferle 
(509) und Uwe Heitner (539) recht gut, 
denn beide gewannen ihren direkten Ver-
gleich gegen T. Schön (496) und H. Wiora 
(490). Vor allem das gute Ergebnis von Uwe 
mit den erwähnten 539 Kegeln verdient 
allen Respekt.

(Horst Stadler)

Garanten für unseren Auswärtssieg: Horst und Uwe 
mit 570 beziehungsweise 539 Kegeln

Spitzenspiel gewonnen!
FV Weißenhorn III – Vöhringen III   2:4
(1962 : 2023)
 Dieses Spiel war eine reine Nerven-
sache, wobei wir zum Schluss dann doch 
klar gewonnen haben. Danke an unsere 
Aushilfe Peter Häfele. Ein wild aufspielender 
Moritz Renz legte den Grundstein zu einem 
erfolgreichen Spiel. Die gleichmäßigen vier 
Durchgänge von Felix Renz setzten dem 
Sieg die Krone auf. Weiter so konzentriert 
spielen. 
Renz Moritz 516 Holz/1 MP – 488 Holz
Antzak Jan 501 Holz/0 MP – 511 Holz
Renz Felix 528 Holz/1 MP – 478 Holz
Häfele Peter 478 Holz/0 MP – 485 Holz. 

(Roland Ochs)

Vierte weiter in der Erfolgsspur
SKC Krumbach II – Vöhringen IV    2:4       
(1912 : 1944)
 Beim Auswärtsspiel in Thannhausen 
konnte gegen die Krumbacher Zweite ein 
weiterer Sieg eingefahren werden. Michael 
Stahl gewann gegen Angelika Morgen bei 
492:473 Kegel und mit 2:2 den Mann-
schaftspunkt. Den nächsten MP sicherte sich 
unser „Dadde“ Robert Eck  mit 3:1 nach 
Sätzen (512:478 Kegel) gegen Magdalena 
Band. Somit war eigentlich der Grundstein 
für einen weiteren Sieg eingestellt. Doch 
man musste noch erst die zwei anderen Du-
elle spielen, und die gingen ganz anders 
aus als erwartet. Der dritte Spieler Dietmar 
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gebnis (466:386; 4:0). In der zweiten Paa-
rung spielte Ben Heitner vier gleichmäßige 
Durchgänge gegen Elina Kotterer und 
gewann auch den MP. (410:335; 4:0). Nur 
Emil Kennerknecht und Jonas Übelhör 
mussten an Johanna Bühler ihren MP ab-
geben. (384:446; 0:4). Somit reichte es mit 
dem höheren Gesamtergebnis (plus 2 MP) 
zum Sieg mit 5:1.

SC Vöhringen 1  –  JspG Haldenwang/ 
Krugzell   2:4    
(1388 : 1626)
 Das Spiel der Vöhringer ging diesmal 
nicht ganz so auf, wie wir uns das vorgestellt 
hatten. Im Start spielte Jasmin Nadler und 
erreichte den MP, dies mit einem knappen 
Ergebnis gegen Kilian Haas (413:408; 
3:1). Auch die nächste Paarung ging knapp 
nach Kegelwertung aus. Philipp Blender 
verlor den MP. (390:409; 1:3). Diesmal 
durfte Lea Schleich die 120 Wurf durchspie-
len, sie konnte ihre Nervosität aber nicht 
ablegen und verlor gegen die stärkste Geg-
nerin Hannah Mast ihr Duell. (270:487; 
0:4). Ein spannendes Spiel lieferte Jonas 
Eiferle gegen Hannah Reichart ab. Nach 
drei Sätzen stand es 2:1 für Jonas, doch im 
vierten Satz holte  er sich den MP mit einem 
Holz Vorsprung und das bei niedrigem Ke-
gelergebnis. (315:322; 3:1). Durch unser 
niedriges Gesamtergebnis gingen die zwei  
Zusatzpunkte an die Gegner und wir verlo-
ren das Spiel 2:4.

Seniorenpokal 2019 Senioren B/C in 
Thal
SC Vöhringen belegt bei diesem 
Turnier mit 1983 Kegeln den 7. Platz 
 In der Besetzung Uwe Heitner, Reinhold 
Wieser, Erwin Eiferle, Antun Lerotic und 
Manfred Müller startete man am frühen 
Morgen auf den Thaler Bahnen. Das beste 
Ergebnis konnte Erwin mit 518 Kegel für 
sich verbuchen. Bei diesem Turnier waren 
zehn Mannschaften gemeldet, also war 
man schon mal nicht Letzter. Aber ein bes-
seres Ergebnis wäre schon drin gewesen, 
wenn die Leistungen, die im Training ge-
zeigt werden, abgerufen würden. Der Sie-
ger bei diesem Turnier hatte gerade mal 
101 Holz mehr erzielt. Nächstes Jahr 
machen wir wieder mit! Mit mehr Erfolg! 

(Manfred Müller)                       

                               u

JspG Betzigau/Vöhringen  – JspG 
Haldenwang/Krugzell   2:4
(1652 : 1655)
 Der vierte Spieltag fand zu Hause im 
Vöhringer Sportpark statt. Es war ein hoch 
spannendes und dramatisches Spiel von 
beiden Mannschaften. Schließlich entschie-
den der letzte Wurf und vier fehlende Kegel 
über den Sieg. Das Startpaar Emil Kenner-
knecht/Philipp Blender musste die Punkte 
an Rojin Bakis mit 0:4 und 318:413 Kegel 
abgeben. Auch Tim Brausch verlor ganz 
knapp mit 2:2 und 387:398 Kegeln. Jetzt 
begann die Aufholjagd. Lukas Kenner-
knecht erspielte auf den Sportparkbahnen 
tolle 522 Kegel gegen Hannah Mast und 
gewann nach Sätzen mit 3:1. Auch Ben 
Heitner spielte wieder eine schöne Kugel 
und gewann das Duell gegen Hannah 
Reichart mit 3:1 und 425:371 Kegeln. Am 
Ende fehlten drei Kegel zum Unentschieden 
und vier Kegel zum Sieg.

JspG Kempten/Marktoberdorf – SC 
Vöhringen 1    4:2
(1661 : 1551)
 Das zweite Spiel wurde auch wieder mit 
guten Leistungen gespielt, jedoch am Ende 
hat es nicht gereicht. Im Start spielte Svea 
Bley mit 4:0 und 399 Kegeln. Das zweite 
Paar Lea Schleich/Philipp Blender verlor mit 
0:4 und musste den ganzen Vorsprung von 
Svea abgeben. Doch mit 1:1 nach Punkten 
und nur -15 Kegeln kämpft  man um den 
Sieg. Jasmin Nadler zeigte eine tolle 
Leistung und mit 3:1 und 454:444 Kegeln 
gewann sie den Mannschaftspunkt gegen 
Angelina Hartfelder. Auch Laura Zeidler/ 
Jonas Eiferle kämpften. Sie mussten die 
Punkte abgeben an Jennifer Hartfelder, die 
auch tolle 454 Kegel spielte. Mit diesen zwei 
Niederlagen belegt die JspG Betzigau/ 
Vöhringen den 3. Tabellenplatz und der SC 
Vöhringen 1 rutscht auf Platz vier.

JspG Betzigau/Vöhringen  –  JspG 
Durach/Memmingerberg   5:1
(1635  :  1500)
 Der fünfte Spieltag wurde ein erfolg-
reicher Tag. Hatte man doch den Tabellen-
letzten als Gegner. Tim Brausch hatte zwar 
nicht den besten Tag erwischt, doch gegen 
Vivien Abröll und Paula Weiß konnte er den 
MP erzielen  (375:333; 3:1). Sein Mitspieler 
Lukas Kennerknecht spielte beim Sieg 
gegen Amelie Kotterer das beste Einzeler-

Die Senioren des SCV
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Genießen.

Riechen.
Schmecken.

Staibs Spezialitäten.

www.baeckerei-staib.de



22  I 103. Ausgabe Februar 2019

Stockschießen                                 
Alois Heinrich: Sportart sollte ein Bindeglied                 
der Generationen sein

Gut besucht war die Abteilungsver-
sammlung der Stockschützen des SC 
Vöhringen am Freitag, 18. Januar, im 
Saal der Sportpark-Gaststätte. Unter 
anderen konnte Abteilungsleiter Alois 
Heinrich den Vorsitzenden des Haupt-
vereins Christoph Koßbiehl und des-
sen Stellvertreter Klaus Bergmann be-
grüßen.

 Bei einer Schweigeminute gedachten die 
Anwesenden dem im vergangenen Jahr 
verstorbenen Eugen Kast. Eugen Kast war 
Gründungsmitglied der Abteilung Stock-
schießen und von 1988 bis 1990 deren Ab-
teilungsleiter.
 Sportwart Hans Jung berichtete vom 
erfolgreichsten Jahr der jüngsten Vergan-
genheit. Sportlicher Höhepunkt war der 
Aufstieg in die B-Klasse, den die Mann-
schaft in einem bis zum letzten Stock span-
nenden Wettkampf in Kühbach erreichte. 
Auch bei vielen anderen Turnieren erzielten 
die Stocker gute bis sehr gute Platzierungen, 
unter anderem einen Sieg beim Turnier in 
Autenried. Dieser Trend soll in diesem Jahr 
fortgesetzt werden. Ziel ist es, den Klassen-
erhalt in der B-Klasse zu schaffen.
 Von einem auch finanziell erfolgreichen 
Jahr berichtete Kassenwart Rainer Bucher. 
Dies wurde ihm von Kassenprüfer Manfred 
Jähn bestätigt. Abteilungsleiter Alois Hein-
rich bedankte sich zunächst bei allen Mit-
gliedern der Abteilungsleitung und den Mit-
gliedern der Abteilung für die Erledigung al-
ler angefallenen Arbeiten. Sein Dank ging 
auch an den Hauptverein, an die Ge-
schäftsstelle und den Hausmeister Erwin 
Nothelfer, die immer ein offenes Ohr für die 
Anliegen der Abteilung hatten.
 Obwohl sich die Mitgliederzahl in den 
vergangenen Jahren erheblich gesteigert 
hat, könne man die Hände nicht in den 
Schoß legen, sondern müsse weiter bestrebt 
sein aktive Mitglieder für unsere Abteilung 
zu gewinnen, sagte Alois Heinrich. „Wir 
müssen unseren Sport ins rechte Licht rük-
ken und ihm den Stellenwert verschaffen 
den er verdient. Er sollte ein Bindeglied der 
Generationen sein, eine Sportart, die ge-
meinsam und in jedem Alter betrieben wer-
den kann“, so Alois in seinem Bericht.
 Danach ging er auf die Höhepunkte des 
Jahres 2018 ein. Glanzlichter des Jahres 
waren sicherlich der Festabend und der 
Umzug anlässlich des 125-jährigen Jubi-
läums des SC Vöhringen. In seinem Bericht 
bedankte er sich besonders bei Christoph 
Koßbiehl, dem es hauptsächlich zu verdan-
ken sei, dass der Umzug stattgefunden hat. 
Bei diesem hat sich auch die Abteilung 
Stockschießen hervorragend präsentiert. 
Beide Veranstaltungen haben einen nach-
haltigen Eindruck bei der Bevölkerung hin-

terlassen und werden in die Geschichtsbü-
cher des SC Vöhringen eingehen. 
 Ein voller Erfolg waren die während der 
Sporttage von der Abteilung durchgeführ-
ten Turniere. Eine Bereicherung für die Hob-
by-Stadtmeisterschaften war die erstmali-
ge Teilnahme einer Frauenmannschaft. Viel 
Lob erhielt unsere Abteilung von den Gäs-
ten, die am Turnier um den Wanderpokal 
teilnahmen.
 Gut angenommen wurden und ange-
kommen sind die erstmals im vergangenen 
Jahr angebotenen Veranstaltungen zum 
Stockschießen. So waren eine Turngruppe 
des SC Vöhringen, Senioren der Fußballer 
des SV Illerzell und einer Radgruppe des 
Alpenvereins Illertissen durchwegs begeis-
tert von diesem geselligen Miteinander. 
Diese Events sollen auch in Zukunft durch-
geführt werden, machen sie doch das 
Stockschießen für andere zugänglich und 
helfen mit das Image aufzuwerten.
 Die von der Abteilung durchgeführten 
Vereinsmeisterschaften, das Weihnachts-
stocken und auch das Sommerfest waren 
weitere Höhepunkte des vergangenen Jah-
res. Nach dem Bericht von Abteilungsleiter 
Alois Heinrich übernahm SCV Vorsitzender 
Christoph Koßbiehl das Wort. Nach loben-
den Worten für die Abteilungsleitung und 
die gesamte Abteilung für das gezeigte En-
gagement hatte er eine gute Nachricht für 
die Stockschützen. Auf Nachfrage von Fred 
Meier, wie es mit den inzwischen in die 
Jahre gekommenen und sanierungsbedürf-
tigen Bahnen weitergehen soll, stellte er den 
Mitgliedern in Aussicht, dass, sobald es die 
finanziellen Mittel erlauben, die Bahnen er-
neuert werden. Es wurden bereits Angebote 
über die Verlegung von wasserdurchlässi-
gen Pflastersteinen eingeholt. Wahrlich eine 
gute Nachricht, deren Umsetzung die 
Stockschützen mit Freude entgegen sehen.
 Nach der Entlastung des Kassenwarts 
und der Abteilungsleitung durch die Ver-
sammlung wurden die Neuwahlen durch-
geführt. Sie brachten folgendes Ergebnis:

Abteilungsleiter Alois Heinrich
Stellvertreter Peter Mirdl, Wolfgang Stucke
Sportwart Hans Jung
Schriftführer Bernd Jung
Kassenwart Rainer Bucher
Kassenprüfer Manfred Jähn
Platz- und Hüttenwart  Alfred Gingele

 Mit der Bitte an alle Abteilungsmitglieder, 
ihn in seiner Arbeit weiterhin zu unterstüt-
zen, damit die Aufgaben, die man sich für 
die Zukunft vorgenommen hat, bewältigt 
werden können, beendete Alois die Abtei-
lungsversammlung.
 
Die Abteilung Stockschießen im SC 
Vöhringen bietet Events für Gruppen, 
Abteilungen und Firmen an.
 Möchtest Du zusammen mit guten 
Freunden oder Arbeitskollegen einen gesel-
ligen Nachmittag/Abend verbringen, dann 
hat die Abteilung Stockschießen eine pas-
sende Möglichkeit. Ab einer Gruppe von 
sechs Personen (männlich oder weiblich 
oder auch gemischt) könnt ihr unter fach-
kundiger Anleitung einige schöne und ab-
wechslungsreiche Stunden mit viel Spaß 
und Freude verbringen. Das benötigte Ma-
terial wie Stöcke, Stiele und Platten werden 
zur Verfügung gestellt.
 Nach einer Einführung in die Spielregeln 
und einigen Probeschüben starten wir ein 
kleines Turnier. In diesem Wettkampf stärkt 
ihr das Teamgefühl bei einem spielerischen 
Miteinander. Während und nach dem Wett-
kampf bieten wir ein rustikales Vesper und 
natürlich Zielwasser mit und ohne Alkohol 
an.
Voraussetzungen: normale physische Ver-
fassung
Kleidung: dem Wetter angemessen, festes 
Schuhwerk
 Unser Sport kann zu allen Jahreszeiten 
durchgeführt werden, es sollte halt nicht 
regnen.
 Haben wir Euer Interesse geweckt?
Weitere Informationen und Terminabspra-
che  be i  Alo i s  He inr i ch ,  Te l e fon 
07306/6707 oder 0173-9894241 Email : 
alois_heinrich@web.de

 
(Alois Heinrich)                                  u
                 

Die neu gewählte Abteilungsleitung der Stockschützen, 
oben von links: Alfred Gingele (Platz- und Hüttenwart), 
Bernd Jung (Schriftführer), Rainer Bucher (Kassenwart), 
Wolfgang Stucke (Stellvertretender Abteilungsleiter). 
Unten von links: Peter Mirdl (Stellvertretender Abtei-
lungsleiter), Alois Heinrich (Abteilungsleiter), Hans Jung 
(Sportwart).



Erwachsene

Jugend

(Miriam Oellingrath)                              u

Tennis                                                          
Gruppeneinteilung für die Sommersaison 2019

Info und Anmeldung bei Cosmin Ritiu, Tel. 0157 746 474 59
www.scvoehringen-tennis.de

Das Trainerteam der SCV Tennisschule 

ist für Euch ALLE da!

Lotto Bosch im Kaufland
Industriestr. 37 • 89269 Vöhringen

- Postfiliale    - Zeitschriften                     

Eine große Auswahl an E-Zigaretten und Zubehör 

finden Sie in unserem Geschäft „illerdampf“, 

Industriestraße 24 zwischen TEDi und AWG.

- Guthabenkarten vieler Anbieter    - Briefmarken
- Reinigungsannahme                     - Buchbestellung 

TABAK • PRESSE • LOTTO
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Tischtennis                                                
Gelungener Start in die Rückrunde der Kreisliga A

Herren in der Kreisliga A

 Mit einem sehr guten Start meldet sich 
unsere erste Herrenmannschaft zur Rück-
runde zurück. Im ersten Spiel der Halb-
saison konnte das Team, bestehend aus 
Manuel Stecker, Marcel Giehle, Marcel 
Lamprecht, Marvin Staiger, Daniel Kloos 
und Ben Kast, zuhause gegen Lonsee ge-
winnen. Bereits im Doppel ging das Team 
mit 2:1 in Führung. Im Einzel musste sich 
dann lediglich Marvin Staiger geschlagen 
geben, sodass die Vöhringer das Spiel mit 
9:2 beendeten. Aktuell steht das Team auf 
dem zweiten Tabellenplatz und kann mit so 
guten Leistungen vom Aufstieg träumen. 
Ob der nächste Schritt in diese Richtung am 
26. Januar gegen den SV Göttingen getan 
wurde, erfahren Sie in der März-Ausgabe 
des SCVaktuell.

Herren 2 in der Kreisliga B

 Ähnlich wie in der Hinrunde startet unse-
re zweite Herrenmannschaft mit einer Nie-
derlage in die Rückrunde. Das Team aus 
Franz Rettig, Lothar Renz, Erik Meier, Florian 
Holley, Peter Renz und Manuel Stetter 
musste sich mit 4:9 gegen Obenhausen ge-
schlagen geben. Nach einem 0:3-Start in 
den Doppeln und zwei Niederlagen in den 
Einzeln konnten Florian Holley und Erik 
Meier für die ersten Punkte der Vöhringer 
sorgen. Während Erik einen souveränen 
3:0-Sieg zeigte, hatte es Florian schwer. In 
den ersten vier Sätzen ging es drei Mal in die 
Verlängerung. Im entscheidenden fünften 
Satz behielt er jedoch die Nerven und siegte 
mit 11:2. Durch einen weiteren Punkt von 
Peter Renz lag das Team nach der ersten 
Einzelrunde mit 3:6 zurück. In der zweiten 
Runde konnte Lothar Renz zwar anfangs 
sehr stark mithalten, schaffte es jedoch lei-
der nicht sein Spiel zu gewinnen, und muss-
te sich mit 2:3 geschlagen geben. Zwar 
konnte Erik Meier erneut punkten, jedoch 
blieb es dabei. Am 2. Februar tritt das Team 
zuhause um 17 Uhr gegen Tabellenführer 
Aufheim an.

Jungen U18 in der Landesklasse

 Nach der Winterpause konnte sich die 
erste Jugend noch etwas vorbereiten, bevor 
sie am 26. Januar auswärts um 11 Uhr ge-
gen den TTC Witzighausen in die Rückrunde 
startete. Bericht folgt in der nächsten Aus-
gabe.

Jungen U18 II in der Bezirksklasse

 Wie die Hinrunde endete, so beginnt 
auch die Rückrunde für die zweite Jugend. 
Am 2. Februar muss das Team wie im letzten 
Hinrundenspiel gegen den ungeschla-
genen SC Staig an die Platten. Um 10 Uhr 
startet das Spiel in Vöhringen.

Jungen U18 III in der Kreisliga A

 Zu Beginn der Rückrunde musste unsere 
dritte Jugend direkt gegen den ungeschla-
genen Tabellenführer aus Witzighausen 
antreten. Zwar konnte Korbinian Grasser 
zwei Sätze gewinnen, schaffte es jedoch lei-
der nicht, das Spiel im fünften Satz für sich 
zu entscheiden. Ansonsten zeigten die Wit-
zighausener, warum sie zurecht an der Spit-
ze der Tabelle stehen, und siegten mit 6:0 
gegen unser Team. Das nächste schwere 
Spiel wartete am 26. Januar um 14 Uhr 
auswärts beim Tabellenzweiten TTC Sen-
den-Höll auf unsere Jungs.

Jungen U18 IV in der Kreisliga B

 Die vierte Jugend kann sich noch bis zum 
9. Februar vorbereiten. Dann geht es zu-
hause um 10 Uhr gegen den TSV Weis-
senhorn an die Platte.

Jungen U12 in der Bezirksliga

 Unsere Herbstmeister der U12 starten 
ebenfalls am 9. Febraur um 16.30 Uhr aus-
wärts gegen den SC Berg in die Rückrunde.

Spieler des Monats 

 Zum Start der Rückrunde möchten wir 
den Spieler mit der besten Entwicklung der 
Hinrunde auszeichnen. Ben Kast konnte sei-
nen TTR-Wert von 1315 auf 1422 erhöhen, 
und somit auf Platz 6 der Vereinsrangliste 
klettern. In der Liga trug er sowohl bei den 
Herren als auch in der Jugend starke Leis-
tungen bei. Für die zweite Herrenmann-
schaft spielte er in der Hinrunde eine 9:3-
Bilanz, in der Jugend spielte er mit 5:6 fast 
ausgeglichen.

Ben Kast

(Florian Holley)

 Die komplette Übersicht mit weiteren In-
formationen und Aktualisierungen gibt es  
wie immer unter

http://tischtennis.scvoehringen.de/
                                         u

Fromm Reisen Vöhringen
Ob individuelle Urlaubsreisen

oder Vereinsausflüge:
Reisen Sie modern und bequem.

Wir beraten Sie gerne.

Telefon: 07306 / 33 999
Telefax: 07306 / 2494

rb-voehringen@fromm-reisen.de
Silcherstraße 1 - 89269 Vöhringen

www.fromm-reisen.de



Leichtathletik                                                
Sprinter überzeugen bei den Südbayerischen 
Meisterschaften – Crosslauf bei extremen Bedingungen                                    

Svenja Pfetsch holte sich bei den 
Südbayerischen Meisterschaften der 
Frauen und Männer in der Münchner 
Werner-von-Linde Halle den Meister-
titel, zudem gab es zwei Vereinsrekor-
de und fünf persönliche Bestleistungen 
für die Athleten des SC Vöhringen. 

 Die 17-jährige Svenja Pfetsch ging in 
München in der höheren Frauen-Altersklas-
se über 60m an den Start. Im Vorlauf siegte 
Svenja mit 7,86 Sekunden und qualifizierte 
sich damit souverän für den Zwischenlauf. 
Auch den Zwischenlauf konnte Svenja für 
sich entscheiden und zwar in einer neuen 
persönlichen Bestzeit von 7,62 Sekunden. 
Mit dieser Zeit stellte sie den U20-Vereinsre-
kord von Julia Riedl aus dem Jahr 2011 ein. 
In einem hochspannenden und schnellen 
Finale sicherte sich Svenja mit erneuten 
7,62 Sekunden den Meistertitel vor Marina 
Scherzl aus Dachau (7,67 Sek.) und Julia 
Hofer aus Passau (7,67 Sek.).
 Jessica Beyermann und Sarah Fackler 
gingen ebenfalls in der Frauenklasse an 
den Start. Über die 60m blieb die Uhr für 
Jessica bei 8,36 Sekunden und für Sarah 
bei 8,39 Sekunden stehen. Für das Weiter-
kommen in den Zwischenlauf hat es beiden 
nur knapp nicht gereicht. Über die 200m 
zeigten Jessica und Sarah ihr gutes Steh-
vermögen und sprinteten beide zur neuen 
persönlichen Bestleistung. Jessica wurde 
mit ihrer neuen Bestzeit von 27,13 Sekun-
den Elfte und verbesserte zudem den 26 
Jahre alten Frauenvereinsrekord. Sarah be-
legte mit ihrer Bestzeit von 27,31 Sekunden 
den 13. Platz. 

 Über zwei neue Bestleistungen durfte 
sich auch Maximilian Aubele in der Män-
nerklasse freuen. Seine 60m-Zeit ver-
besserte er auf 7,64 Sekunden und über 
200m auf 24,39 Sekunden.

(Eugen Buchmüller)

Radsport                                                      
Abteilungsversammlung am 9. März

Die Jahreshauptversammlung der 
Abteilung Radsport findet am 
Samstag, 09. März 2019, ab 19.30 
Uhr im Sportpark Vöhringen statt.

 Hierzu sind alle Mitglieder herzlich ein-
geladen.

Tagesordnung:

  1. Begrüßung
  2.  Bericht des Abteilungsleiters
  3.  Bilderpräsentation
  4.  Bericht des Schriftführers

  5.  Bericht des Kassenwarts
  6. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung 
  der Abteilungsleitung
  7.  Ehrungen
  8.  Bildung eines Wahlausschusses
  9.  Neuwahlen
10. Wünsche und Anträge

 Angesichts der wichtigen Tagesordnung 
bitte ich um zahlreiches Erscheinen.

Mit freundlichen Grüßen,
Ludwig Schrapp
(Abteilungsleiter)                                    u
     

Mit Bestzeit zum 
Südbayerischen Meistertitel

Bei den Südbayerischen 
U20 Hallen-Meisterschaf-
ten war Svenja Pfetsch als 
einzige Athletin von SC 
Vöhringen am Start und sie 
überzeugte mit persönli-
cher Bestleistung und 
einem weiteren Titel. 

 Eine Woche nach dem Ge-
winn ihres Südbayerischen 
Meistertitels über die 60m bei 
den Frauen ging die 17-jährige 
Svenja Pfetsch in München 
diesmal über 200m in der Ju-
gend U20 an den Start. Wäh-
rend die Athletinnen ihre Start-
blöcke einstellten, versprach 
der Hallensprecher den Zu-
schauern ein schnelles und 
packendes Rennen, denn ne-
ben Svenja war auch die deut-
sche U18 Vize-Meisterin über 
200m, Mona Mayer (MTV 
Ingolstadt), mit im Lauf. Der 
Hallensprecher sollte recht be-
halten: Auf Bahn drei ging  
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Svenja ins Rennen und machte gleich or-
dentlich Druck auf die ihr vorlaufende 
Mona Mayer. Beide schenkten sich nicht viel 
und machten das Rennen bis zum Schluss 
spannend. Svenja überquerte als Erste das 
Ziel und sicherte sich so den Meistertitel mit 
einer neuen Hallen-Bestzeit von 24,53 Se-
kunden vor Mona Mayer (24,64 Sekunden).

von links nach rechts: Mona Mayer (MTV Ingolstadt, 
Svenja Pfetsch und Jochen Schweitzer (BLV-Vizepräsi-
dent)

(Eugen Buchmüller)
 
Crosslauf in Bad Waldsee – zweite 
Station der Oberschwäbischen 
Crosslaufserie

 Schnee, Eis, Regen, Wind, tiefer Boden, 
matschiges Geläuf: Der Crosslauf in Bad 
Waldsee verlangte den teilnehmenden 
Athleten, von denen 131 ins Ziel kamen, al-
les ab. Nicht alle kamen mit diesen Bedin-
gungen zurecht. Salome Kirchner kam im 
gesamten Verlauf nicht ins Rennen. Sie war 
schon kurz davor auszusteigen, allerdings 
zeigte sie den Ehrgeiz, für die Mannschafts-
wertung durchzulaufen. Salome belegte 
den achten Gesamtplatz, in ihrer Altersklas-
se wurde sie Vierte. Mit der Frauenmann-

Salome Kirchner

schaft, mit Birgit Karg und Christine Ran-
decker, erreichten sie mit einer Minute 
Vorsprung einen guten dritten Platz.

Melina Gaupp

 
 Bei den Nachwuchsläufern waren zwei 
Siege zu verzeichnen. Allen voran lief 
Melina Gaupp in der Klasse WK U12 mit 
einem Start-Ziel-Sieg sicher ins Ziel. Sie ließ 
sogar den Sieger der männlichen U12 vier 
Sekunden hinter sich. Sie lief die rund 800m 
in 4:07 Minuten.  
 Wie auch in Blitzenreute gewann Fabian 
Merk in der Altersklasse MK U10 seinen 
Lauf. Er benötigte für die Strecke 4:16 Minu-
ten. Auf dem fünften Platz kam Felix Sauter 
(MK U12) mit der Zeit von 4:29 Minuten ins 
Ziel. In der Altersklasse WK U12 belegte 
Sirina Schmida den zehnten Platz mit der 
Zeit von 5:14 Minuten und Finia Jechle 
belegte den zwölften Platz mit der Zeit von 
6:05 Minuten. 
 Bei der Jugend U14 belegten Amelie Rat-
tinger und Julian Merk jeweils den zweiten 
Platz. Sie mussten drei Runden zu je 400m 
laufen. Julian legte die schwer zu laufende 
Strecke in 6:08 Minuten zurück und Amelie 
in 6:57 Minuten. Nico Gaupp (MJ U14) 
belegte den zwölften Platz in 7:08 Minuten. 
Annika Karg lief bei der weiblichen Jugend 
U16 ein gleichmäßig schnelles Rennen, sie 
erreichte mit einer Zeit von 7:01 Minuten 
den dritten Rang.
 In der Hauptklasse mussten die Läufer 
sechs große Runden bewältigen. Dort wur-
de mit jeder Runde der Boden tiefer und das 
Wetter schlechter. Sechs Vöhringer Athleten 
gingen an den Start und erzielten folgende 
Leistungen:
Salome Kirchner (Frauen), 4. Platz, 38:55 
Minuten; Markus Rösler (M40), 4. Platz, 
(39:20); Birgit Karg (W50), 2. Platz, 
(46:46); Rene Schweidler (M50), 16. Platz, 
(47:18); Christine Randecker (W45), 5. 
Platz, (50:15); Heidi Heppner (W60), 2. 
Platz, (57:19); Heidrun Dick (W55), 4. Platz, 
(59:10).

(Manfred Karg)                                      u



Die nächste Ausgabe erscheint
am 2. März 2019

                Verteilerstellen: 
             in und bei allen Sportstätten - im Sportpark, in der SCV-Geschäftsstelle, in der Turnhalle Uli-Wielandschule,                                                       

in der Turnhalle Grundschule Nord, im Rathaus, bei der Sparkasse, bei der VR-Bank, bei der Post/Fa. Prem, 
bei AXA-Versicherungen, im REWE-Markt in Vöhringen
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